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Dem ersten Plantagenet aber, der sie mit ihrem Kührer aus 
England verjagte i), ist es später nicht erspart geblieben, selbst 
solche Söldnerbanden ins Land zu führen, da sich seine Gegner 
derselben Waffe bedienten?) vor allem aber hat er seine §est- 
landskriege vorwiegend mit Söldnern geführt. War es doch für 
ihn geradezu ein politischer Grundsatz, statt seine Lehnsleute 
dafür aufzubieten, lieber Soldtruppen zu werben. Nach der Dar­
stellung seines Schatzmeisters Richard Zitz-Neal im Dialogus de 
Scaccario war sein ganzes wohlgeordnetes Zinanzsgstem darauf 
zugeschnitten, die Vasallenpflichten durch Geldsteuern abzulösen, 
um Soldheere mieten zu können?) Ein zeitgenössischer Chronist 
hat das verständnisvoll erläutert: AIs der Rönig 1159 gegen 
Toulouse zog, dessen Graf Raimund von St. Gilles sich seiner 
Lehnshoheit nicht fügen wollte und Rückhalt am französischen 
Rönig suchte, da habe Heinrich II. nur wenige Barone mit sich 
geführt, aber zahllose Söldner,- denn in Anbetracht der weiten 
Entfernung und der Schwierigkeit des Wegs habe er den Land­
adel und die Bürger und Bauern nicht bemühen wollen und nur

t^ngliLM sub rege Stepbsuo praedarum gratia tanquam aä militan- 
äuw conüuxerant, st maxime b-lanärenses, quorum magna tuus ^nglia 
insudabat multituäo. Gervasiur von Lanterburg hg. o. Stubbs (1879) 
1, 105 ZU 1158: ^seivsrat äs IHnäria milites st psäitss multos st 
maxime qusnäam ^Villelmum äs Vpra, qui quasi äux tuit st prin- 
oeps eorum; buius oonsiliis rex maxime eonüäens Vgl. I. I. Oe 
Smet, Notice sur Guillaume d'lspres ou de Loo et les compaignies 
franches du Brabant et de la Zlandre, Nouv. Mein, de l'Rc. r. des 
sciences et belles-lettres de Lruxelles 15 (1842),- Rate Norgate, vic- 
tionarg of National Biographg 61 (1900) 5. 356ff.,- E. de Borchgraoe, 
Biographie nationale de Belgique 8 (1884/5) 5. 456ff.

^) Gervas. v. Lanterb. 1, 161; lvilh. v. Newburgh a. a. G.; Radulfus 
de viceto, hg. o. Stubbs 1 5. 297,- Knnales de waverleia, hg. o. Luard 
(Rnn. monast. 2, 1865) S. 256.
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') vial. de Scacc. I e. 9, hg. v. R. Hughes (1902) 5. 98f. wird das 

soutagium erläutert: Uit iutsräum, ut imwinents vel insurgente ia 
regnum bostium maobinations äeesroat rex äs singulis teoäis mi­
litum summam aliquam solvi, uuäs militibus stipsnäiaria vsl 
äonativa sueoeäant. Navult enim prinosps stipenäiarios quam äo- 
msstioos bsllivis opponsrs vasibus. Ilse autem summ», quia nomins 
scutorum solvitur, soutagium nunoupatur.
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